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Satzung 
der Stadt Alzenau i. UFr. 

über die förmliche Festlegung 
des Sanierungsgebietes I 

 
 
Auf Grund des Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.12.1970 (GVBl. 1971 S. 13) und des § 5 des 
Gesetzes über städtebauliche Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen in den 
Gemeinden (Städtebauförderungsgesetz) vom 27.07.1971 (BGBl. I S. 1125) hat der 
Stadtrat Alzenau i. UFr. in seiner Sitzung am 08.12.1971 folgende Satzung be-
schlossen: 
 
 

§ 1 
Festlegung des Sanierungsgebietes 

 
 
In dem Gebiet (Stadtkern), das umgrenzt wird im 
 
Norden von den Bahnlinien der Kahlgrund-Verkehrs-GmbH 
 
Osten  von der Burg, Burgwiesen, Kahl und den Pfarrwiesen 
 
Süden von der Freigerichter Straße, Wasserloser Straße bis zur Trafo 
  station und der Kahl 
 
Westen westlich der Entengasse bis zum Anwesen Bischof und Anwesen  
  Hufnagel 
 
sollen Sanierungsmaßnahmen nach dem Städtebauförderungsgesetz durchgeführt 
werden. Das Sanierungsgebiet besteht aus folgenden Grundstücken: 
 
Gemarkung Stadt Alzenau i. UFr. 
Flurstücke: 50, 53, 54, 55, 56, 58, 59, 59/2, 60, 60/2, 63, 64, 65, 67, 69, 70, 71, 72, 
73, 75, 76, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 86, 87, 88, 89, 89/2, 92, 93, 94, 96, 97, 97/2, 
98, 103, 104, 106, 108, 110, 111, 112, 113, 114, 116/2, 117, 117/2, 119, 199/2, 248, 
253, 254 (Teil), 255, 256, 258, 259, 260, 261, 265, 265/2, 266, 266/2, 267, 268, 273, 
274, 277, 278, 279, 280, 282, 283, 284, 284/1, 285, 286, 287, 289, 290, 290/2, 291, 
294/2, 303, 303/2, 304, 304/2, 305, 306, 308, 310, 312, 314, 318, 319, 320, 321, 
322, 323, 324, 325, 326, 329, 330, 331, 335, 336, 340, 608, 648, 4904 (Teil), 236, 
238, 240, 241, 243, 244, 245, 246, 247, 247/2, 248/2, 24/4, 248/5, 249, 251. 
 
Es wird hiermit förmlich als Sanierungsgebiet I festgelegt und erhält die Bezeichnung 
Sanierungsgebiet I. Das Sanierungsgebiet I bzw. die Umgrenzung des Sanierungs-
gebietes I ist im Lageplan vom 29. Februar 1972 dargestellt. Dieser Lageplan kann 
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im Rathaus der Stadt Alzenau i. UFr. während der üblichen Dienststunden eingese-
hen werden.  
 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung im Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt 
Alzenau i. UFr. in Kraft. 
 
 

Genehmigung 
 
Die Satzung wurde mit Regierungsentschließung vom 12. Mai 1972 Nr. IV/3 - 901 b 
31/72 genehmigt. 
 
 

Bekanntmachung 
 
Diese Satzung wurde im Amts- Mitteilungsblatt der Stadt Alzenau i. UFr. vom 29. Ju-
ni 1972, Nr. 13, bekanntgemacht. 
 
Auf die Vorschriften der §§ 15, 17, 18 und 23 des Städtebauförderungsprogramm 
wird hingewiesen. 
 
 
Anmerkung der Redaktion: 
Im Original der Satzung sind diese Vorschriften abgedruckt. An die Stelle des Städ-
tebauförderungsgesetzes ist am 1. Juli 1987 das Baugesetzbuch mit folgenden Pa-
ragraphen getreten: §§ 24,144, 145 und 153 BauGB. 
 
 
Alzenau, den 23. Juni 1972 
 
gez. 
 
Wombacher 
1.  Bürgermeister 
 
L. S. 


